
Hebbel, Friedrich: Der verborgene Kaiser (1838)

1 Ihre Könige kennen die Völker der Erde: sie rollen

2 Stolz in Carossen daher, Trommeln und Fahnen voran;

3 Aber sie haben zugleich auch einen verborgenen Kaiser,

4 Welcher am Brunnen vielleicht selber das Wasser sich schöpft,

5 Und, sei dieser ein Künstler, ein Denker oder ein Weiser,

6 Eh' das Jahrhundert vergeht, trägt er die Krone allein.
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